
Blickwechsel Lernwerkstatt
Liebe, Macht und Tod

Drin Ute Hargassner, geb. 1957, 
ist eingetragene Mediatorin mit langjähriger Erfahrung als Richterin in Zivilsachen;  
seit 1997 Spezialisierung in Aufstellungsarbeit. 

Schwerpunkte
Leitung von Aufstellungen in Gruppen und Einzelarbeit; außergerichtliche Beratung, Begleitung 
und Vermittlung in Familien-, Team und Wirtschaftskonfl ikten; Lehrtätigkeit in Aufstellungsarbeit 
und Mediation, Forschung zu Fragen der transkulturellen Psychotheraund Mediation, Forschung zu Fragen der transkulturellen Psychotherapie und Beratungpie und Beratung.

Dieses Seminar der Blickwechsel Lernwerkstatt wechsel Lernwerkstatt wechsel
widmet sich dem Thema Erben und Vererben 
aus juristischer und systemischer Sicht. 
Es vermittelt Basiswissen zum österreichischen 
Erbrecht und - mit Systemaufstellungen zu 
Anliegen und Beispielen der TeilnehmerInnen 
- vertieftes Verständnis für die Familiendynamik 
bei der Weitergabe von Vermögen und den damit 
verbundenen Aufträgen. 
Das Seminar setzt keine Vorkenntnisse 
voraus und kann zur Klärung persönlicher 
Anliegen ebenso besucht werden wie zur
berufl ichen Fortbildung.

Leitung
Dr.in Ute Hargassner

Zeit
Donnerstag, 13. bis Sonntag, 16. Oktober 2011
Beginn: Donnerstag 16 h, Ende: Sonntag 13 h

Ort
Landhotel Yspertal „Zum Grünen Baum“
A-3683 Ysper 1, www.landhotelyspertal.at

Kosten
Seminargebühr: EUR 480,00 (inkl. 20 % USt)
Hotelpauschale (Do. Abend bis inkl. So. Früh): 
Vollpension im Einzelzimmer: EUR 208,00
Vollpension im Doppelzimmer: EUR 184,00

Für MediatorInnen als Fortbildung mit 
30 Arbeitseinheiten anrechenbar

Weitere Information und Anmeldung
Mail: ute.hargassner@blickwechsel.at
Tel.: 0664 - 2361 689
Anmeldeschluss: 25. September 2011

Aufstellungen sind ein lebendiges und 
wirkungsvolles Modell für menschliches 
Verhalten in komplexen Systemen - in Familien, 
Unternehmen und Institutionen ebenso wie in 
der Beziehungsgestaltung um ein Problem, ein 
Symptom oder einen Konfl ikt.

Die inneren Vorstellungen und Bilder der 
FragestellerInnen von der Beziehungsstruktur 
in einem System werden damit sichtbar, hörbar, 
spürbar – und veränderbar. 

Zur Lösung von Konflikten können 
Aufstellungen in vielfältiger Weise beitragen, 
beispielsweise durch

-  Einbeziehung abwesender Konfl iktpartner, 
ausgeschlossener Themen und übersehener 
Ressourcen

-  Klärung der Tiefenstruktur von Konfl ikten
-  Veränderung hinderlicher Glaubenssätze
-  Entwicklung kreativer Lösungsoptionen
-  Testen verschiedener Lösungen

Foto: www.fotoweinwurm.at


